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7

Editorial

»Psychoanalytiker in Kriegs- und Nachkriegszeit« beschreibt nur in Annähe-
rung die Problematik, zu der wir in diesem Band Originalarbeiten, Dokumente 
und Nachdrucke zusammengetragen haben. Es geht darum, wie die Psychoana-
lyse als wissenschaftliche Methode außerhalb ihrer üblichen Anwendung in der 
Patientenbehandlung während und nach dem Zweiten Weltkrieg benutzt worden 
ist, sowohl von Psychoanalytikern als auch von Sozialwissenschaftlern.

Während der Fokus der Geschichtsschreibung bisher eher darauf gelegt 
wurde, wie psychoanalytische Erkenntnisse im nationalsozialistischen Deutsch-
land im Rahmen eines staatlichen psychotherapeutischen Institutes in Berlin 
mißbraucht und pervertiert wurden, liegt hier der Ausgangspunkt bei der Ver-
wendung der Psychoanalyse gegen die NS-Diktatur und ihre Hinterlassenschaf-
ten. Emigrierte Psychoanalytiker aus Europa zusammen mit einheimischen 
Analytikern in England und USA und in Kooperation mit den beiden Regie-
rungen und ihren Nachrichtendiensten haben versucht, die Psychoanalyse auf 
verschiedensten Wegen im Kampf gegen das kriegtreibende Nazi-Deutschland 
in Stellung zu bringen. Daniel Pick beschreibt die Bemühungen englischer Psy-
chiater und Psychoanalytiker, Licht in die rätselhafte »Mission« von Rudolf Heß 
zu bringen, der in England gelandet war. Knuth Müller geht es in seinem ers-
ten Forschungsüberblick in deutscher Sprache darum, die Zusammenarbeit von 
Psychoanalytikern mit US-Geheimdiensten zu dokumentieren, wobei er den 
nachdenklichmachenden Befund erhebt, daß deren Werk in Einzelfällen auch 
nach der Besiegung des nationalsozialistischen Deutschland weitergegangen ist 
und zu unethischem Verhalten geführt hat. 

Roger Money-Kyrles historischer Versuch zur psychischen Lage der Deut-
schen im Jahre 1950 ist Teil der von den Alliierten ausgehenden Kampagne Ja
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der Reeducation, um die Chancen für einen Neuanfang und demokratischen  
Wiederaufbau in Deutschland abzuschätzen und zu befördern. Es war auch in 
den fünfziger Jahren, daß der amerikanische Soziologe Talcott Parsons seine 
große Zeit hatte, in der er mit Hilfe der Psychoanalyse versuchte, die Nach-
kriegsgesellschaft besser zu verstehen. Uta Gerhardt hat diese Rezeption hier 
erstmals minutiös anhand seiner Publikationen und unveröffentlichten Vorträge 
herausgearbeitet. Mit diesem Aufsatz knüpfen wir an Band V des Jahrbuchs aus 
dem Jahre 1968 an, wo im ersten Themenband unserer Zeitschrift unter dem 
Titel »Psychoanalyse und Gesellschaft« Probleme und Ergebnisse der wachsen-
den und fruchtbaren Zusammenarbeit zwischen Psychoanalyse und Sozialwis-
senschaften von prominenten Forschern beider Gebiete dargestellt wurden, wie 
es eine leuchtendrote Umschlagbanderole vermerkte. Es handelte sich dabei um 
zwei Grundsatzreferate von Max Horkheimer und John P. Spiegel, welche die 
Beziehungen zwischen Psychoanalyse und Soziologie aus den je unterschiedli-
chen Perspektiven erörterten. Ein zusätzlich mit Frederick Hacker und Warner 
Munsterberger hochkarätig besetztes und von Alexander Mitscherlich mode-
riertes Symposium diskutierte über »Individuelle und soziale Psychopathologie 
und ihre Wechselwirkungen«.

Der klinische Beitrag dieses Bandes »Die mannigfachen Determinanten 
einer Selbstverletzung« stammt von einem Klassiker der Psychoanalyse, Ri-
chard Sterba. Neben der subtilen Untersuchung einer eigenen Fehlleistung ist 
er zusätzlich mit besonderer historischer Bedeutung aufgeladen, ist es doch ein 
Vortrag, in dem ein Emigrant in seinem neuen Heimatland von seinen persönli-
chen Erfahrungen mit Antisemiten und Juden in Österreich berichtet und dabei 
seine singuläre Rolle in der Wiener Psychoanalytischen Vereinigung nach der 
Annektion Österreichs dokumentiert. Der Wert seiner autobiographischen Ab-
schnitte wird durch einen ebenfalls abgedruckten Antwortbrief Anna Freuds 
vom 22. 8. 1963 noch gesteigert, die Sterba versicherte, daß sie seine Flucht aus 
Wien (als Nicht-Jude) entgegen Jones’ Auffassung immer positiv gewertet habe. 
Wörtlich heißt es darin: »Und warum sollte es weniger berechtigt sein, sich der 
gezwungenen Mittäterschaft zu entziehen als der Verfolgung?«.

Angelika Ebrecht-Laermann geht in einem Beitrag zur angewandten Ana-
lyse dem Motiv der »versehrten Puppe« bei Heinrich von Kleist, Lotte Pritzel 
und Rainer Maria Rilke nach, wobei sie darin frühe Ängste vor einem Mißlin-
gen der Trennung vom Körper der Mutter abgebildet findet.
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Gerhard Fichtner hat uns einen letzten kommentierten Freud-Brief an Abra-
ham A. Brill hinterlassen, in dem er ein bisher in deutscher Sprache unbekanntes 
Vorwort Freuds zu einer amerikanischen Ausgabe der Traumdeutung entdeckte. 
G. Fichtner ist am 4. 1. 2012 in seinem 80. Lebensjahr in Tübingen verstorben. Er 
war dem Jahrbuch seit vielen Jahren als treuer Autor nicht nur mit seiner  Reihe 
»Freud als Briefschreiber« verbunden, die es auf insgesamt 16 Stücke gebracht 
hat. Seine Verdienste in der wissenschaftlichen Freud-Forschung, insbesondere 
in der Edition von Freud-Briefen und Briefwechseln sowie in der Bibliographie 
und systematischen Erschließung modernster Methoden der Datenverarbeitung 
sind herausragend. Eine ursprünglich zum 80. Geburtstag geplante Festschrift 
mit Beiträgen von Medizin- und Psychoanalysehistorikern wird nun zu seinem 
Gedenken posthum als Beiheft zum Jahrbuch der Psychoanalyse erscheinen.

Gleichzeitig enthält dieser Band einen detaillierten Buch-Essay von Fried-
rich-Wilhelm Eickhoff zum ersten Band der Brautbriefe zwischen Sigmund 
Freud und Martha Bernays, eine editorische Meisterleistung ersten Ranges von 
Gerhard Fichtner, Ilse Grubrich-Simitis und Albrecht Hirschmüller, deren Er-
scheinen vor einem Jahr Fichtner nach der langjährigen Vorarbeit zum Glück 
noch erleben konnte.

Zuletzt ist ein weiterer großer Verlust für das Jahrbuch der Psychoanalyse 
zu beklagen: Unser Mitbegründer und Mitherausgeber, Horst-Eberhard Richter, 
starb am 19. 12. 2011 in Gießen. Wir haben im letzten Jahr in Band 63 seine fami-
lienanalytische Pionierarbeit »Die narzißtischen Projektionen der Eltern auf das 
Kind« aus dem ersten Band unserer Zeitschrift  zusammen mit aktuellen Kom-
mentaren nachgedruckt. In Band 50 hat er dem Jahrbuch ein Geleitwort geschrie-
ben und darin die Psychoanalyse als lebendige Wissenschaft und »humanistisches 
Modell« (Horkheimer) gewürdigt. Ein Nachruf folgt im nächsten Band.

Für hilfreiche Hinweise zum Schwerpunktthema sei Regine Lockot und 
für ihre Mitarbeit den beiden Übersetzerinnen Luisa Banki und Susanne Kit-
litschko ausdrücklich gedankt.

Im Januar 2012

Stuttgart�C laudia Frank
Berlin                 �L udger M. Hermanns
Bremen                                                                     �E lfriede Löchel
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